
Adventgemeinde
Paul-Kaiser-Straße 5
.

04849 Bad Düben

Geburtstage Adressen

Mit folgendem Wort aus
1. Petr. 1,13  wünschen

wir unseren Geburtstagskindern
Gottes Segen und gratulieren

ihnen von ganzem Herzen.

Setzt eure ganze Hoffnung
auf die Gnade, die Gott

euch schenken wird,
wenn Jesus Christus in

seiner Herrlichkeit erscheint.

Hinweis: Die Namen der Geburtstagkinder findet ihr
in der gedruckten Version.

Älteste:

Pastor:

Silke Nerlich

Andreas Rüdiger

Jörg Wietrichowski

04849 Bad Düben
Meilenweg 4 a

Tel.: 034243/50134
eMail: silke.nerlich@freenet.de

04849 Bad Düben
Bergstraße 4 a

Tel.: 034243/51654
eMail: and.ruediger@web.de

04849 Bad Düben
Lindenring 10

Tel.: 034243/ 53420
eMail: joerg.wietrichowski@adventisten.de

www.aufdemweg.com
Februar 2013

Wir freuen uns mit
allen, die in diesem
Monat Geburtstag
haben.



Gottesdienste

Gebetsanliegen

Termine Gemeinde
Tag Zeit Ereignis Ort

.30 Uhr Gemeindestunde

Di 05.02. 19.30 Uhr Sportkreis

Mi 06.02. 12.00 Uhr Suppenküche

Zwergencafe´

Sa 09.02. Jugendausflug nach Quedlinburg

Mo 11.02. 19.30 Uhr Hauskreis

Di 12.02. 19.30 Uhr Sportkreis

Mi 13.02. 12.00 Uhr Suppenküche

1

Do 14.02. 19.30 Uhr Singekreis Kapelle

Suppenküche

Zwergencafe´

Sa 23.02. 15.30 Uhr Jugendtreff

Mo 25.02. 19.30 Uhr Hauskreis

Di 26.02. 19.30 Uhr Sportkreis

.00 Uhr Suppenküche

Kapelle

TT Raum

Kapelle

Kapelle

TT Raum

Kapelle

I. Seyffert

Emrich

Wolfen

TT Raum

Kapelle

Kapelle

Wittenberg

Rzepka

TT Raum

Kapelle

K.Wack

(nach einem gemeinsamen Potluck)

(für Bad Düben und Wolfen)

Do 07.02. 15.30 Uhr

9.30 Uhr Hauskreis Torgau

Sa 16.02. 19.30 Uhr Hauskreis

Di 19.02. 19.30 Uhr Gebetskreis

19.30 Uhr Sportkreis

Mi 20.02. 12.00 Uhr

Do 21.02. 15.30 Uhr

19.30 Uhr Hauskreis Torgau

Wietrichowski

Sa 02.02. 13

Mi 27.02. 12

Zum Vormerken:

Sa  02.03.   Abendgottesdienst „Pro Christ“ 19.45 Uhr

03.-10.03. „Pro Christ - Zweifeln und Staunen“

09./10.03. Teeniewochenende Bad Düben

23./24.03. Jugendwochenende mit G.Peters

Ostern 2013

Do 28.03. 19.30 Uhr  Musikalische Andacht

Sa 30.03. 10.00 Uhr  Taufgottesdienst

So 31.03.   6.00 Uhr   Ostermorgen

Gottes Reich beginnt mitten unter uns,
vertraue seiner Kraft und halte Ausschau
nach seiner Herrlichkeit.

Bete für deine Gemeinde und für die
Menschen, die der Herr dir vorlegt.

Es ist Zeit zu beten!

Jesus sagt:
„ Wenn ihr betet, dann sprecht:
Vater, ... dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit...“ (Mt.6,13)

02.02

9.30 Uhr

09.02. Rainer Schöley

9.30 Uhr Kirchenkaffee

16.02.

9.30 Uhr

23.02.

9.30 Uhr

H. Heibutzki

Andreas Rüdiger

Februar Bad Düben

Klaus Tilgner

In meinem, schon betagten , Geschichten-
Adventskalender, der noch als letztes Utensil
von Weihnachten hier die Stellung hält,
begegnete mir beim Durchblättern-kurz vorm
Wegräumen -ein Text, der mich gedanklich
stolpern lies:
„Immer wenn das Telefon nicht klingelt, weiß
ich, es ist für mich“!
Der Satz verwirrt mich. Ist scheinbar sinnlos,
zwingt mich zum nachdenken. Was mache ich
mit einem Telefon, das nicht klingelt? Hebe ich
den Hörer ab, ist niemand dran, verlorene Zeit.
Da ist doch nichts, das mich zuhören lässt.
Ein Telefon, das nicht klingelt, ist nutzlos. Und
doch ist es für mich.
Und dann merke ich: Die letzten 30 Sekunden
habe ich mich tatsächlich mit „nichts“
beschäftigt. Ich warte und es klingelt nicht.
Diese Zeit war für mich ganz allein.
Johannes der Täufer hat dafür kein Telefon
gebraucht. Er hatte sich in der Wüste zurück-
gezogen, um alleine zu sein, um Gott zu finden.
Jesus wird auch später die Abgeschiedenheit
der Wüste aufsuchen, um wichtige Entscheid-
ungen treffen zu können, um sich den Weg zu
ebnen und Klarheit zu bekommen, was Gott mit
ihm vor hat.
Viele Wüstenväter, große Christen und Ein-
siedler haben es ebenso getan. Heute legt
manch einer dann und wann einen Wüstentag
in seinen Alltag ein. Er begibt sich auf die Reise
nach innen.
Im Februar beginnt die Fastenzeit.
Alles ablegen, was den Geist ablenkt, die
tagtäglichen Sorgen und Beschäftigungen
wenigstens ein paar Minuten vergessen. Dann
kann ich mir Ruhe gönnen in mir selbst.
„In der Wüste ruft eine Stimme“ schreibt die
Bibel von Johannes dem Täufer: „Bereitet dem
Herrn den Weg“. Diese Stimme will in uns
hineinrufen.
Wo ist der Platz dafür? Wo ist die Zeit dafür?
Es ist die Zeit, in der das Telefon nicht klingelt.
Die ist für mich!

Eure Astrid


